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ASKÖ SV Strasshof : Markgrafneusiedl 

 

Volle 
Konzentration 
Markgrafneusiedl nach 3:1 über 

Orth voller Selbstvertrauen 

„Jugend Corner“ 

als Beilage 



  

 

Herzlich willkommen zum heutigen Meisterschaftsheimspiel gegen 

Markgrafneusiedl. Geleitet wird das heutige Spiel von Herrn.  

Von den letzten sieben Meisterschaftsduellen konnte unsere Mannschaft nicht 

weniger als sechs gewinnen. Lediglich im Herbst 2018 zog man daheim überraschend 

den Kürzeren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.11.2019   Strasshof  : Markgrafneusiedl   4:1 (1:1) 
0:1 (14) Asiedu, 1:1 (24.) Karabulut, 2:1 (70.) Ahissan, 3:1 (86.) Tanzmayr, 4:1 (89., 
Elfer) Pop 
Gelb: Karabulut, Tanzmayr bzw. Landbauer, Rohsmann, Chmela 
Gelb-rot: Landbauer 
Strasshof 120 
25.5.2019  Markgrafneusiedl : Strasshof   0:5 (0:2) 
0:1 (11.) Baston-Ciobanu, 0:2 (44., Eigentor) Jungmann, 0:3 (55.) Karabulut, 0:4 
(63., Elfer) Ahissan, 0:5 (83.) Ahissan 
Gelb: keine 
Markgrafneusiedl, 88 
21.10.2018 Strasshof  : Markgrafneusiedl   2:3 (1:2) 
1:0 (25) Anzböck, 1:1 (8.) Kudlacek, 1:2 (45.) Jungmann, 1:3 (50.) Bumbera, 2:3 
(58.) Eminovic 
Gelb: Hofegger bzw. Jungmann, Kreidl, Petrik, Kudlacek 
Strasshof 100 
2.6.2018  Strasshof  : Markgrafneusiedl   5:0 (3:0) 
1:0 (13.) Anzböck, 2:0 (23.) Anzböck, 3:0 (34.) Anzböck, 4:0 (82.) Arzuman, 5:0 (87.) 
Arzuman 
Gelb: keine 
Strasshof,100 
26.10.2017 Markgrafneusiedl : Strasshof   0:6 (0:4) 
0:1 (6.) Anzböck, 0:2 (208.) Hamzic, 0:3 (23.) Hamzic, 0:4 (34.) Anzböck, 0:5 (51.) 
Anzböck, 0:6 (65.) Baston-Ciobanu  
Gelb: Aran, Jungmann, Licko bzw. keiner 
Markgrafneusiedl, 101 
9.4.2017  Strasshof  : Markgrafneusiedl   3:0 (2:0) 
1:0 (5.) T.Lock, 2:0 (26.) Mujic, 3:0 (71.) Mujic  
Gelb: Hlinka, Topcic bzw. Pany 
Strasshof, 200 
3.9.2016  Markgrafneusiedl : Strasshof   1:2 (1:1) 
1:0 (2.) Fischer, 1:1 (34.) Blazevic, 1:2 (69.) Masching 
Gelb: Kudrna, Penz bzw. R. Munk, Amon, M. Munk, Topcic, Reshani D. Lock 
Gelb-rot: Kudrna 
Markgrafneusiedl, 60 
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Liebe Leserinnen und Leser! 

Konnte man das 8:1 gegen Engelhartstetten noch unter der Rubrik „Pflichtsieg“ 

einordnen, ging es in Angern schon um ganz wichtige Punkte im Kampf um die 

vorderen Plätze. Mit dem 2:3, dass in sieben Horrorminuten zustande kam, hat man 

nun einmal den Anschluss an Tabellenführer Auersthal verloren, wenngleich der 

Titel in der heurigen Saison sowieso nicht Thema war und ist. Wenn man zur Pause 

mit Simon Letko und Mario Erben zwei wichtige Spieler verliert, dann ist dies 

schwer zu kompensieren. Chance jedenfalls waren vorhanden, auch diese schwere 

Partie zu gewinnen. 

Apropos schwere Partie. Das heutige Spiel gegen Markgrafneusiedl fällt 

überraschend auch in diese Kategorie, spielen doch der Dritt- und Viertplatzierte 

gegeneinander. Der Autor dieser Zeilen hat im Sonderheft zu Beginn der Saison 

Markgrafneusiedl in den hinteren Tabellenregionen angesiedelt.  

 

Schwer wird das Spiel heute auch für unsere Reservemannschaft, kommt hier doch 

eine Mannschaft mit blütenweißer Weste nach Strasshof. Man darf auf d as 

Auftreten unserer Mannschaft gespannt sein. Ebenso darauf, wie viele Spieler der 

jetzigen U16 für diese schwere Aufgabe nominiert werden.  

Nächste Woche geht es in einem weiteren Schlagerspiel nach Orth ehe es, nach 

einer für uns spielfreien Runde, zum Heimspiel gegen Gänserndorf kommt. 

Durch diesen Umstand erscheint die nächste Ausgabe erst wieder in 3 Wochen, wie 

gewohnt beim Eingang in unser Stadion. Dazu noch ein riesengroßes Dankeschön an 

Willi Jaderka, der dieses Heft wie immer professionell unter die Leute bringt. 

Viel Spaß beim heutigen Spiel 

Ihr/Euer Karl Prokop 

mailto:verein-heimspiel@gmx.at


  Ohne Probleme zu  
Gäste hatten nicht den Funken einer Chance – 8:1! 

Der SV Strasshof gewann gegen Engelhartstetten klar. Bei den 
Heimischen mussten vier Spieler verletzt raus, bei den Gästen zwei - 

wegen einem kam sogar die Rettung. 

Dass Strasshof schon nach sieben Minuten (ein Karabulut-Freistoß flog 
an Freund und Feind vorbei ins Tor) mit 1:0 führte, in Minute 14 das 2:0 
und nach einer schönen Kombination mit Stangler das 3:0 - ein Eigentor 
vom reinrutschenden Engelhartstetten-Kapitän Jürgen Fitzthum - 
erzwang, war an diesem Abend fast Nebensache. Karabulut traf 
insgesamt viermal, Strasshof siegte mit 8:1. „Eine klare Angelegenheit. 
Wir haben schon nach 17 Minuten 3:0 geführt. Ein sehr einseitiges 
Match", wusste auch Trainer Roman Hlinka. Interessant: Strasshof 
begann mit gleich sieben Strasshofern in der Startaufstellung. Hlinka 

lachte: „Ich weiß nicht, wann es das das letzte Mal gegeben hat." 

Das Sportliche war an diesem Abend aber Nebensache, vielmehr ragten 
die vielen verletzungsbedingten Wechsel hervor. Insgesamt achtmal 
wurde getauscht, sechs (!) davon, weil Verletzungen vorausgegangen 
waren. Lukas Maresch musste bei den Gästen schon nach 17 Minuten 
runter, er klagt über eine Zerrung im Oberschenkel. 

Mit muskulären Problemen hatten auch vier Strasshofer zu kämpfen, 
Bernal Diaz, Simperler, Hlinka und Lock gingen vorzeitig duschen. Als 
Walter Wiesingers Wechsel in Minute 69 zog sogar einen 
Rettungseinsatz nach sich. Der Engelhartstetten-Flügel rutschte auf der 
Seite auf den Beton, riss sich Finger und Knie auf. Trainer Christian 
Windisch hatte alle Hände voll zu tun: „Man hat gar nicht gesehen, 
woher das ganze Blut kommt. Ich hab' ihm dann gleich beide Finger mit 

Tape zugeklebt, aber es hat nicht aufgehört zu bluten." 

Was das Spiel betrifft, sagte er: „Fußballerisch waren sie um einiges 

stärker, aber wir haben gekämpft.“                                         Text: meinfussball.at 
 



glasklarem Sieg! 

STRASSHOF 

 

ENGELHARTSTETTEN 

Freitag, 3. September 2021,  
Strasshof, 120 Zuseher, SR Mirko Bebek 

Tore: 1:0 Üveys Karabulut (7.), 2:0 Üveys Karabulut, 3:0 Eigentor (17.), 

4:0 Üveys Karabulut (24.), 5:0 (35.) Mario Erben, 6:0 Daniel Danilovic (56.), 
6:1 Hofer (61.), 7:1 Üveys Karabulut (63.), 8:1 Mathias Buchner (81.) 

Aufstellung: Salaba-Schultes, Danilovic, Lock, (60., Rabl), L. Bernal-Diaz 

(46., Özmen), Livadic, Hlinka (60., Masching), Cömert (84., Wimmer), 
Karabulut, Simperler (46., Letko), Erben, Buchner 
Gelb: Karabulut bzw. Wiesinger 

 

 

 

 

 

8:1 (5:0)  

 

 



  In sieben Horrormin 
 
Der FC Angern lag gegen den SV Strasshof zur Pause zurück, drehte die 
Partie aber mit starken sieben Minuten. Endstand: 3:1. 

Kapitän Dominic Lock brachte seine Strasshofer schon in Minute elf in 
Führung, er schob am zweiten Pfosten ein. Diese hielt dann bis zur Pause, 
Angern tat sich schwer die gute Defensive vor Probleme zu stellen. 
Strasshof selbst hatte noch ein paar Halbchancen, konnte die Führung 

allerdings nicht ausbauen.  

WIE AUSGEWECHSELT 

Aus der Kabine kam Angern dann wie verwandelt, die Prantz-Elf traf 
innerhalb von sieben Minuten (49., 51., und 56.) dreimal ins Schwarze und 
erwischte Strasshof auf dem falschen Fuß. Marek Gubancok machte den 
Anfang, er köpfte eine Ecke am kurzen Pfosten ein. Der eingewechselte 
Moritz Wolf traf nur zwei Minuten später zum 2:1 und drehte die Partie 
damit komplett, ehe wieder Gubancok eine Aktion über Jasari und Simonik 
mit dem dem dritten Treffer abschloss. "Dann haben wir aber verabsäumt, 
das vierte oder sogar fünft Tor nachzulegen", wusste Sportleiter Robert 
Binder am Sonntag.  

Strasshof kam durch Edin Livadic in der Nachspielzeit noch zum 3:2, für 
mehr sollte es allerdings nicht mehr reichen. Binder analysierte: "Im 
Vorfeld ist von einer Partie auf Augenhöhe gesprochen worden und das 

war sie. Am Ende haben wir aber nicht unverdient gewonnen." 
 

 



  uten Spiel verloren! 
 

ANGERN 

 

STRASSHOF 

 

Samstag, 11. September 2021, Angern, 99 Zuseher,  
SR Franz Anzböck 

Tore: 0:1 Dominic Lock (11.), 1:1 Marek Gubancok (49.), 2:1 Moritz 

Wolf (51.), 3:1 Marek Gubancok (56.), 3:2 Edin Livadic (90+1) 
 
Aufstellung: Salaba-Schultes, Danilovic, Lock, L. Bernal Diaz, 

Livadic, Heißenberger, Karabulut, Simperler (76., Masching), Letko 
(46., Cömert), Erben (46., Buchner),Petkovic 
 
Gelb:  Balinkic bzw. Lock, Petkovic 

 

 

3:2 (0:1) 
 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

  

Orth : Angern  
  3:2 (2:2) 
Tore: Flora (14., Elfer), Steiner 
(42.), Klement (50.); Sedo (9.), 

Blum (29.) 

Gelb: Magoschitz, Metzger, 

Sebesta, Flora, Steiner bzw. Jasari, 
Prager 
Orth 100 

Breitensee : Ollersdorf 
                     2:1 (1:1) 
Tore: Kutlik (18.), Thüringer (55.); 

Pratsch (40.) 
Gelb: Tesar, Riffer, Horacek, 
Thüringer, Yagci bzw. Meißl  

Breitensee, 55 

Gänserndorf : Gsdf.Süd 

  3:3 (2:2) 
Tore: Reichel (24., 42.), Mujic (75.); 

Tan (23., 30.), Gabelic (47.) 

Gelb: Steinkogler, Ressl, Mehic 

bzw. Pekgüzel, Tufan, Fazliji 

Gänserndorf, 125 

Weikendorf : Auersthal 

            2:6 (2:2) 
Tore:  Billan (17.), Schwinghammer 

(38.); Sejdini (6., 53., 82., 83.), Lupa 

(23.), Bauer (78.) 

Gelb:  Hamzanejad, Güngör, 

Schwinghammer bzw. Sela Skel.,  

Sela Sken., Pikal 

Weikendorf, 88 

Obersiebenbrunn : Matzen 

                       3:2 (2:2) 
Tore: Schober (22.), Asiedu (34.), 

Schillinger (50.); Sedlar (2.), Polach 

(18.) 

Gelb: Asiedu, Troll, Goak bzw. 

Polach 

Obersiebenbrunn,  0 

1. Auersthal 4 4 0 0 18 : 3 12 

2. Obersiebenbrunn 3 3 0 0 14 : 2 9 

3. Strasshof 4 3 0 1 16 : 5 9 

4. Orth 4 3 0 1 8 : 5 9 

5. Matzen 4 2 1 1 10 : 6 7 

6. Angern 3 2 0 1 8 : 4 6 

7. Ollersdorf 4 2 0 2 9 : 8 6 

8. Markgrafneusiedl 3 2 0 1 6 : 5 6 

9. Breitensee 3 1 0 2 3 : 12 3 

10. Gänserndorf 4 0 2 2 6 : 14 2 

11. Gänserndorf Süd 4 0 1 3 5 : 11 1 

12. Weikendorf 4 0 0 4 4 : 17 0 

13. Engelhartstetten 4 0 0 4 2 : 17 0 
 

 



  1. Auersthal 5 5 0 0 22 : 5 15 

2. Angern 4 3 0 1 11 : 6 9 

3. Strasshof 5 3 0 2 18 : 8 9 

4. Markgrafneusiedl 4 3 0 1 9 : 6 9 

5. Orth 5 3 0 2 9 : 8 9 

6. Ollersdorf 5 3 0 2 12 : 10 9 

7. Obersiebenbrunn 4 3 0 1 16 : 5 9 

8. Matzen 4 2 1 1 10 : 6 7 

9. Gänserndorf 5 1 2 2 12 : 15 5 

10. Breitensee 4 1 0 3 5 : 16 3 

11. Weikendorf 5 1 0 4 7 : 19 3 

12. Gänserndorf Süd 5 0 1 4 7 : 14 1 

13. Engelhartstetten 5 0 0 5 3 : 23 0 
 

Ollersdorf : 
Obersiebenbrunn 
                     3:2 (1:1) 
Tore: Pratsch (10.), Cermak (58.), 

Jarabek (85.); Puschina (30.), 
Schillinger (49.) 
Gelb: Cermak, Jarabek bzw. Troll 

 
Ollersdorf, 70 

 

Markgrafneusiedl : Orth 
                     3:1 (1:1) 
Tore: Turcar (55., 69.), Herzig 

(34.); Serttas (36.) 
Gelb: keiner bzw. Voskopi, 
Hasenberger 
Markgrafneusiedl, 80 

 

Auersthal : Breitensee 
                     4:2 (2:1) 
Tore: Bauer (13., 43.), Sejdini (61.), 

Pammer (92.); Abdel Rehim (21.), 
Brunner (66.) 
Gelb: Bauer, Tesanovic, Skend. 
Sela bzw. Reiss, Riffer 

Auersthal 140 

 

Engelhartstetten 
Gänserndorf  
                     1:6 (0:4) 
Tore: Fitzthum (51., Elfmeter); 

Manojlovic (17., Elfmeter, 55.), 
Anzböck (13.), Reichel (28.), Mehic 
(44.), Meissner (88.) 

Gelb: Wiesinger bzw. P. 
Heffermejer  
Engelhartstetten 70 

 
Gsdf. Süd : Weikendorf 
                     2:3 (1:2) 
Tore: Fazliji (10.), Tan (48.); 

Schwinghammer (16., 24., 90.) 
Gelb: Tan, Fazliji, Tufan bzw. 
Komenda, Schwinghammer, Pipas, 

Wiesinger 
Gänserndorf Süd, 85 

 

 

Torschützen: 10 Tore: Sejdini (Auersthal); 7 Tore: 

Karabulut (Strasshof), 6 Tore: Jarabek (Ollersdorf), 5 

Tore: Schwinghammer (Weikendorf), Schillinger, 

Puschina (beide Obersiebenbrunn) 

 



 

  

13:0 Kantersieg und  

STRASSHOF RES. 

 
ENGELHARTSTETTEN RES. 

 

Tore:  Unzeitig (7., 30., 36., 65., 78.), A. Schultes (6., 42., 52., 64.), 

Masching (3.), Rabl (28.), Mi. Buchner (39.), Hofegger (54.) 

Aufstellung: Nestorovic, Masching (46., Oz. Salman), Kadlec, Fischer 

(46., Kalousek), Mi. Buchner, Unzeitig, Rabl (46., A. Buchner), Drabek 
(46., Hofegger), Schultes, V. Bernal Diaz, Wimmer (46., Kirner) 

 

13:0 (8:0) 
 

 
 

 

 

Mit lediglich sieben (!) 

Spielern sind die Gäste 

erschienen, die das 

Spiel eigentlich 

absagen wollten. Dafür 

zunächst Respekt, dass 

sie trotzdem 

angetreten sind. 

Natürlich war man 

gegen unsere 

Mannschaft auf 

verlorenem Posten. 

Mario Unzeitig war mit 

fünf Treffern der beste 

Torschütze der 

Strasshofer. Leider 

setzte es dann gegen 

Angern eine Pleite. 



  

Die nächste Ausgabe erscheint am 8. Oktober 

2021 zum Heimspiel gegen Gänserndorf. 

ANGERN  RES. 

 

STRASSHOF RES. 

 

Tore: Kadlec (11.), Schultes (14.), Hofegger (41.) 

 

Aufstellung: Nestorovic, Masching, Kadlec, Fischer, Mi. Buchner, Rabl, 

Drabek, Schultes, Hofegger, V. Bernal Diaz, Wimmer; Balog, Unzeitig, A. 
Buchner, Kalousek 

 

4:3 (2:3) 
 

 

 

1. Auersthal 5 5 0 0 20 : 2 15 

2. Markgrafneusiedl 4 4 0 0 22 : 2 12 

3. Obersiebenbrunn 4 4 0 0 18 : 6 12 

4. Angern 4 3 0 1 12 : 6 9 

5. Gänserndorf* 4 3 0 1 21 : 6 9 

6. Strasshof 5 2 1 2 22 : 15 7 

7. Breitensee 4 2 0 2 10 : 9 6 

8. Orth 5 2 0 3 9 : 15 6 

9. Weikendorf 4 1 1 2 9 : 14 4 

10. Matzen 4 0 1 3 12 : 22 1 

11. Gänserndorf Süd 5 0 1 4 6 : 27 1 

12. Ollersdorf 4 0 0 4 1 : 14 0 

13. Engelhartstetten 4 0 0 4 1 : 25 0 
 

knappe Niederlage! 

Pleite! 



 

 

 

„Heimspiel“ und „Jugend Corner“ auch als e-

Paper: 

https://askoe-strasshof-sv.c.geomix-vereine.com/vereinszeitung-991 

 

Durch Initiative von Willi Jaderka wurde beim Kassabereich eine 

Beleuchtung angebracht. Außerdem wurde auch der Innenbereich 

„erhellt“. Vielen Dank Willi für diese tolle Aktion.   

https://askoe-strasshof-sv.c.geomix-vereine.com/vereinszeitung-991

